
Gratulationsfeier

Ehrungen  «Ich will euch tragen, bis 
ihr grau werdet!» –  So lautet das 
Versprechen Gottes an uns, wie es 
in Jesaja 46 , 4 steht. Unsere ältes-
ten Gemeindemitglieder haben 
eine persönliche Einladung erhal-
ten. Sie können sich bis zum 14. Okto-
ber anmelden. Auch Gäste sind 
willkommen. Feiern Sie mit an 
diesem fröhlichen Nachmittag ! 
Jeder Jubilar und jede Jubilarin 
wird beglückwünscht und darf 
ein kleines Präsent in Empfang 
nehmen. Für musikalische Unter-
haltung, einen feierlichen Rahmen 
sowie Kaffee, Tee und Kuchen ist 
gesorgt.
Dienstag, 21. Oktober, 14.15 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Lachen

Essen für 
einen guten Zweck
Älplermagronen  Ein typisches und 
beliebtes Schweizer Gericht aus 
Kartoffeln, Käse, Makkaroni und 
Zwiebeln. Der Reinerlös kommt 
dem Hilfswerk sfi der «fabrikchile» 
in Buttikon zugute. Für Des-
sertspenden wird wegen der Pla-
nung um Voranmeldung gebeten. 
Für Kinder hat es eine Spielecke.
Freitag, 24. Oktober, ab 11.45 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Lachen

Weihnachtspäckli-
Aktion
Schweizweite Solidarität  für Men-
schen in grosser Armut oder in 
sehr schwierigen Lebenssituatio-
nen in Osteuropa. Alle, die mitma-
chen möchten, stellen das Material 
gemäss Vorgaben zusammen und 
bringen es ins Kirchgemeindehaus. 
Für diejenigen, die ein fertiges 
Paket abgeben möchten, sind 
genormte Schachteln vorhanden. 
An den «Päcklitagen» werden die 

Geschenke gemeinsam mit Frei-
willigen verpackt. Aufgrund der 
Zollvorschriften ist der Inhalt vor-
gegeben. Nähere Informationen 
dazu sind den ausliegenden Flyern 
und der Website zu entnehmen.
Freitag, 21. November, 14–18.30 Uhr, 
 Samstag, 22. November, 8–13 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Lachen

Kirchenchor 
und Vocalensemble 
Concino
Gemeinsamer Auftritt  Der refor-
mierte Kirchenchor führt mit dem 
Vo calensemble Concino Werke 
vom Frühbarock bis zur Gegen-
wart auf. Diese werden von einem 
Bläser- und Streicher ensemble 
sowie der Orgel begleitet. Unter der 
Leitung von Andrea Stahlberger 
kommen Werke von Ludovico 
Casali, John Wilbye, Heinrich 
Schütz, Morten Lauridsen, Gustav 
Holst und Johann Sebastian Bach 
zur Aufführung.

Die Chöre werden gemeinsam, 
einzeln und doppelchörig ein 
abwechslungsreiches Programm 
vortragen und dem Publikum 
damit ein unvergessliches Erlebnis 
bereiten.
Sonntag, 26. Oktober, 17 Uhr, 
Kirche Siebnen

Jugendfestival 
mit Spirit
Refine  – ein Wochenend e, das ver-
bindet, bewegt und begeistert. Der 
Jugendkirchentag «Refine» lädt 
dazu ein, das «Reformiert sein» 
gemeinsam zu entdecken, zu för-
dern und zu leben. Das vielfältige 
Angebot umfasst Gottesdienste, 
Workshops, Foodstände, Challen-
ges, spannende Podiumsdiskus-
sionen und Gäste auf den Bühnen. 
Es gibt viel Gemeinschaft und Spi-
rit. Dazu würden wir gerne eine 

oder mehrere Gruppen von Ju-
gendlichen zusammenbringen. 
Bei Fragen und für Auskünfte bitte 
bei Michael Diethelm melden 
(michael.diethelm@ref-march.ch, 
079  601 61 41).
Freitag bis Sonntag, 31. Oktober 
bis 2. November, Zürich-Oerlikon

Gottesdienste
Sonntag, 5. Oktober
10 Uhr, Kirche Siebnen:
Gottesdienst mit Taufe mit Pfarrerin 
Maria Morf, Kinderhüte
Sonntag, 12. Oktober
10 Uhr, Kirche Siebnen:
Gottesdienst mit Pfarrer Thomas Maurer
Dienstag, 14. Oktober
9.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Lachen:
Fiire mit de Chliine mit dem Fiire-Team
Freitag, 17. Oktober
19 Uhr, Kirchgemeindehaus Lachen:
Jugendgottesdienst mit Lukas Dettwiler 
und Team
Sonntag, 19. Oktober
10 Uhr, Kirchgemeindehaus Lachen:
Erntedank-Familiengottesdienst 
und Taufen, mit Pfarrer Ralf Zimmer, 
FGD-Team, Gabentisch
Sonntag, 19. Oktober
10.15 Uhr, Altendorf Chilbi-Festplatz:
ökumenischer Gottesdienst an der 
Dorfchilbi Altendorf mit reformierter 
Pfarrerin Maria Morf und katholischem 
Pfarrer Notker Bärtsch und Beat Züger
Sonntag, 26. Oktober
10 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrer 
Wolfram Kuhlmann, Abendmahl

Gottesdienste in den Alters-
und Pflegeheimen

APH Obigrueh, Schübelbach:
Mittwoch, 8. Oktober, 10 Uhr, Andacht 
mit Pfarrerin Maria Morf, musici ad hoc
Seniorenzentrum Brunnenhof, 
Wangen: Mittwoch, 15. Oktober, 
16.30 Uhr, Andacht mit Pfarrer   
Ralf Zimmer

Weitere Anlässe
Kinderlager. Montag bis Freitag, 
29. September bis 3. Oktober, 9.30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Lachen, mit 
Sozialdiakon Lukas Dettwiler
Gottesdienst mit Lagerrückblick. 
Freitag,  3. Oktober, 19 Uhr, Apéro
Schnurpfistübli. Montag, 6. Oktober, 
13.30 Uhr, Sigristenhaus Siebnen
Spielnachmittag. Dienstag, 
14. Oktober, 14.15 Uhr, Kirchgemeinde-
haus Lachen
Jugendtreff. Freitag, 17. Oktober, 
19.45 Uhr, Kirchgemeindehaus Lachen
Kaleidos. Samstag, 18. und 25. Oktober, 
10 Uhr, Kirchgemeindehaus Lachen
Cevi Jungschar/Fröschli. 
Samstag, 18. Oktober, 14 Uhr, 
Baumgartenschopf Siebnen 
Bibel gesprächskreis. Dienstag, 
21. Oktober, 9 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Lachen
Gratulationsnachmittag. 
Dienstag, 21. Oktober, 14.15 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Lachen, 
mit Anmeldung
Älplermagronentag. 
Freitag, 24. Oktober, ab 11.45 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Lachen
Begegnung am Samstag. 
Samstag, 25. Oktober, 12 Uhr, 
gemeinsames Mittagessen. Auskunft: 
Maya Meienberger, mmeienberger@
hotmail.com, 079 525 28 82
Konzert Kirchenchor und 
Vocalensemble Concino. 
Sonntag, 26. Oktober, 17 Uhr, Kirche 
Siebnen, Leitun g: Andrea Stahlberger
Kirchenchor. Proben mittwochs, 
20 Uhr, gemäss Probenplan. Auskunft: 
Claudio Weber, 055 440 63 80
Märchler Quilter. Dienstag, 28. Okto-
ber, 19 Uhr, Kirchgemeindehaus Lachen
Frauenverein Raclette-Abend. 
Freitag, 31. Oktober, 18 Uhr, Kirch-
gemeindehaus Lachen, Anmeldung bei 
Erika Dubler
Musici ad hoc. Auskunft: Dora Weber, 
dora_weber@bluewin.ch

Freud und Leid
Taufe: Luca Biderbost
Taufe im See: Vanessa Pflüger, Emma 
Höhener, Tamara Weber, Elena Sumi
Abdankung: Paul Meier, 1933

Kontakt
Sekretariat: Büro Kirchgemeindehaus,
Gartenstrasse 4, 8853 Lachen,
055 451 20 60,
sekretariat@ref-march.ch
Öffnungszeiten:
Montag–Freitag, 8−11.30 Uhr
Pfarrer Ralf Zimmer, 055 440 33 92,
ralf.zimmer@ref-march.ch
Pfarrer Thomas Maurer, 055 451 20 61,
thomas.maurer@ref-march.ch
Pfarrer Wolfram Kuhlmann, 
055 451 20 67,
wolfram.kuhlmann@ref-march.ch
Pfarrerin Maria Morf, 043 819 16 43,
maria.morf@ref-march.ch
Pfarrerin Carina Meier, Stv. für Ralf 
Zimmer bis 12. Oktober 202 5,
carina.meierstuder@gmail.com
Sozialdiakon Lukas Dettwiler,
055 451 20 65, 
lukas.dettwiler@ref-march.ch
Sozialdiakon in Ausb. Michael Diethelm
michael.diethelm@ref-march.ch
Präsidentin Beatrice Bürgi
beatrice.buergi@ref-march.ch

Erntedank – 
 ein Dank für die Schöpfung
Der diesjährige Erntedankgottesdienst wird ein 
besonders «fruchtbares» Ereignis werden: Wir wer-
den nicht nur für die Feld- und Baumfrüchte dan-
ken, die wir in diesem Jahr ernten durften, sondern 
auch zwei «Leibesfrüchte» in die Kirchgemeinde 
aufnehmen. Zwei Kinder werden getauft und berei-
chern unsere Gemeinschaft. Auch sonst wird eini-
ges aussergewöhnlich sein: Die Schülerinnen und 
Schüler des Religionstages am Samstag davor und 
ihre Eltern werden zur Gestaltung des Gottesdiens-
tes beitragen. Im Rahmen meiner Ausbildung zur 
Katechetin darf ich ein Einzelprojekt in der Eltern-
arbeit verantworten und dokumentieren. Für mich 
war klar, dass Erntedank sich geradezu anbietet als 
Erwachsenenprojekt. Erntedank, Chilbi, Kirbe, 
Kirmes – das alles wird seit Jahrhunderten in allen 
Kulturkreisen gefeiert. Es gibt so viele Möglichkei-

ten, an dieses Thema heranzugehen. Am Samstag, 
18. Oktober, starten wir, das Team bestehend aus 
Lukas Dettwiler, Annemarie Gisi und mir (Margret 
Riess), mit unseren Schülerinnen und Schülern 
einen Religionstag zum Thema Schöpfung und Ern-
tedank. Die Eltern sind zu einem Mittagessen ein-
geladen und werden am Nachmittag mit uns über 
Schöpfung und Erntedank sprechen, sich austau-
schen und Gottesdienstbeiträge gestalten. Die 
Ergebnisse der Schülerinnen und Schüler sowie 
ihrer Eltern werden den Gottesdienst am Sonntag, 
19. Oktober, bereichern. Wir freuen uns schon sehr 
auf dieses Wochenende und werden sicher mit 
Schülerinnen und Schülern, Eltern sowie Ihne n 
als Gottesdienstbesucherinnen und -besuchern 
gleichermassen interessante und fröhliche Stunden 
verbringen.  MARGRET RIESS, KATECHETIN IN AUSBILDUNG
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Engel bei 
der Geburt von Jesus
Krippenspiel  Alle Jahre wieder  wird ein Krippen-
spiel mit Kindern aufgeführt. Im Zentrum ste-
hen dieses Mal die Engel. Es wird also zwischen 
Himmel und Erde gewechselt. Was die Engel 
damals erlebten, war ziemlich stressig. Auf der 
Erde ist eine Geburt schliesslich etwas ganz Nor-
males. Die Geburt von Gottes Sohn hatte jedoch 
eine etwas andere Dimension.

Eingeladen sind theater- und singfreudige 
Kinder und Jugendliche aus der March, die mit-
wirken möchten. Ein engagiertes Team wird die 
Schauspieler und Schauspielerinnen anleiten, in 
die Rollen einführen und das Stück im Vorfeld 
mit ihnen einstudieren. Damit das Krippenspiel 
am 3. Adventssonntag aufgeführt werden kann, 
wird an festgelegten Sonntagen sowie einem 
Samstag vormittags geprobt. Interessierte 
Kinder und Jugendliche werden gebeten, sich bis 
zum 9. November direkt bei Lukas Dettwiler, 
Sozialdiakon, anzumelden, lukas.dettwiler@  
ref-march.ch oder 078  684 86 20.

Was mir am Herzen liegt

Der Zauber 
des Anfangs

VON THOMAS MAURER

«Allem Anfang liegt ein Zauber inn e …» – wahr 
und schön, wie der Dichter sagt. Ich stehe 
am Anfang meiner Tätigkeit bei Ihnen. Es ist 
eine Teilzeitstelle mit den Schwerpunkten 
Konfirmandenarbeit und Gottesdienst. Teilzeit 
nur, da ich meine Hauptstelle in Fläsch in der 
sonnigen und Bündner Herrschaft habe. 
Anfänge haben wir immer wieder – im Beruf 
und im Leben grundsätzlich. Anfänge wie 
auch Abschlüsse haben es in sich! Sie sind 
durchaus anspruchsvoll und abgründig. Bei 
Abschlüssen ziehen wir Bilanz, schauen zurück, 
danken oder sind zornig am Verarbeiten. Bei 
den Anfängen geben wir zum Ausdruck, dass 
wir das Kommende nicht steuern können. 
Wir wissen nicht, was kommt. Getragen sein 
im Ungewissen:  Das wäre für mich mit dem 
Ausdruck «Segen» umrissen. So gibt es oft zu 
Schulbeginn ökumenische Feiern. Oder wir 
organisieren eine Begrüssungsfeier. Neue 
Mitarbeiter werden begrüsst. Für Pfarrer stehen 
oft sogenannte Installationsfeiern am 
Anfang einer Tätigkeit. Ich sage dann jeweils, 
Kirchenleute werden an den Energiekreis der 
Gemeinde angeschlossen. Die neuen Konfir-
manden haben wir im Gottesdienst begrüsst. 
Sie haben ihren Namen auf eine Blume 
geschrieben, die zu Füssen des Taufbaums 
in der Kirche steht. Sie erhielten eine Mütze 
mit dem Logo unserer Kirchgemeinde. Das 
fanden meine Kollegin Carina Meier und ich 
chic. Wir haben für die Jugendlichen gesungen 
und um Segen gebetet. In einem Lied heisst 
es: «Ich möchte, dass einer mit mir geht, der 
das Leben kennt, der mich versteht, der mich 
zu allen Zeiten geleiten kann. Ich möchte, dass 
einer mit mir geht .» Im Engadin, wo ich vier 
Jahre tätig war, sangen wir das Lied in der 
wunderbaren romanischen Sprache: «Teis pled 
ans saja guida e’ns detta direcziun. Cun tai 
es benedida la vita, Segner bun .» Für die Nicht-
 romanen: « Dein Wort sei uns Führer und 
schenke uns die Richtung. Mit  dir, gutem Herrn, 
ist das Leben gesegne t.» So sei es. Gute Anfänge 
Ihnen immer wieder!

Zur Website
ref-kirche-march.ch

Informationen zu 
Gottesdiensten und 
Veranstaltungen

Weihnachtsstimmung.

Gaben der Schöpfung.  SCHWARZ/GEMEINDEBRIEFDRUCKEREI.DE


